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Nein, ich kenne den Grund nicht. Mir wurde auch nur mehrfach erklärt, dass E 11 eben die von
der Regierung zugeordnete Einstufung sei. Vermutlich hat die Regierung dann bei
Weiterqualifikationen einfach noch die günstige Möglichkeit mit E12 zu belohnen?
Das habe ich gemacht und bekomme nun A 12 + AZ, bin somit immer noch günstiger als ein
Gymnasiallehrer im Förderschulbereich. Bei mir haben sie die Verbeamtung noch mitgegeben,
sonst wäre es E 12 geworden.

Ich glaube also, dass man E 11 bekommt, weil es einfach möglich ist und flächendeckend so
gemacht wird. Jetzt, in Zeiten des Lehrermangels werden die Rahmenbedingungen nochmals
deutlich verschoben. Da hast du aber ohne 2. Staatsexamen auch zunächst den Kürzeren
gezogen, auch wenn dir gesagt wird, du würdest so behandelt, als hättest du es.

Ich habe einen Rat: Schau zu, dass du dir jetzt eine feste Stelle an Land ziehst, sonst bist du,
wenn sich die Einstellungssituation ändert, in ein paar Jahren wieder da, wo du gestern warst.
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